
 

 
 
BU Nr. 002/2016 
 
 
Beschaffung eines Mannschaftstransportwagens (MTW) für die Freiwillige 
Feuerwehr Weinstadt Abteilung Beutelsbach 
 
 

Gremium am  

Gemeinderat 21.01.2016 öffentlich 

 
 
Beschlussvorschlag:  
 

1. Für die Freiwillige Feuerwehr Weinstadt Abteilung Beutelsbach wird ein 
Mannschaftstransportwagen (MTW) beschafft. 

 
2.  Den Auftrag zur Lieferung des Los 1 (Fahrgestell) erhält das Autohaus Braun GmbH, 

Calwer Straße 304, 72218 Wildberg aufgrund ihres Angebotes vom 06.11.2015 zum 
Preis von 41.000,95 €. 

 
3. Den Auftrag zur Lieferung des Los 2 (Feuerwehrtechnischer Aufbau) und Los 3 

(Feuerwehrtechnische Beladung) erhält die Amand GmbH, Vollmaringer Weg 48, 72202 
Nagold aufgrund ihres Angebotes vom 08.11.2015 zum Preis von 15.974,80 €. 

 
4. Für Unvorhergesehenes, die Kennzeichnung und Beklebung des Fahrzeuges sind noch 

2.000 € eingeplant.    
  

 
 
Haushaltswirtschaftliche Auswirkungen: 
Kosten EUR 58.975,75 
Planbetrag Haushaltsplan EUR: 45.000,00 
Haushaltsstelle: 2.1300.935000 
Haushaltsplan Seite:  

davon noch verfügbar EUR: 45.000,00 
Über-/außerplanmäßige Ausgabe: nein 
Deckungsvorschlag: Einsparungen HHSt 2.1300.935000 

 

 
Bezug zum Kursbuch Weinstadt 2030:  
Keinen Bezug zum Kursbuch 2030 vorhanden. 

 
 
Verfasser: 
18.12.2015, Amt 32, Schuh    

 
 
Mitzeichnung 
Fachbereich Person Datum 

Ordnungsamt Leibing, Jürgen 18.12.2015 
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Oberbürgermeister Oswald, Jürgen 21.12.2015 
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Sachverhalt: 
 

1. Vorbemerkung 
 

Der Feuerwehrbedarfsplan 2020 der Freiwilligen Feuerwehr Weinstadt für die Jahre 2012 bis 
2020, sieht die Beschaffung eines Mannschaftstransportwagens (MTW) für die Freiwillige 
Feuerwehr Weinstadt, Abteilung Beutelsbach, im Jahre 2014 vor. Nachdem erst im Jahr 
2015 eine Landeszuwendung gewährt wurde, wurde die Ausschreibung erst im Jahr 2015 
durchgeführt. Das Fahrzeug ersetzt einen Mannschaftstransportwagen Baujahr 1991. 
 
Die Ausschreibungsunterlagen wurden von der Feuerwehr mit Rücksprache des 
Rechnungsprüfungsamtes erstellt. Das Fahrzeug wurde im beschränkten Verfahren gemäß 
VOL/A ausgeschrieben. 
 
 
2. Ausschreibung und Vergabe 
 

Die Ausschreibung erfolgte in drei Losen:  
 
 Los 1 - Fahrgestell 

 Los 2 - Feuerwehrtechnischer Aufbau 

 Los 3 - Feuerwehrtechnische Beladung 

 
Bei der Prüfung und Wertung der Angebote waren die Vergabekriterien zu beachten, die 
zuvor in der Ausschreibung benannt wurden. Diese Kriterien werden in einer 
Entscheidungsmatrix (Anlage 1-3) in ein prozentuales Verhältnis gesetzt. Daraus ergibt sich 
ein Bewertungsergebnis in Punkten. Die Kriterien sind: 
 
 Angebotspreis       40 % 

 Technische Umsetzung      30 % 

 Qualität, Zweckmäßigkeit, Betriebskosten   20 % 

 Garantien, Kundendienst, Service    10 % 

 
Das Los 3 (Feuerwehrtechnische Beladung) wurde ausschließlich nach dem Angebotspreis 
und der Lieferzeit vergeben. 
 
Folgende Bieter haben ein Angebot abgegeben: 
 

Los 1 - Fahrgestell  

  
1.) Daimler AG, Niederlassung Ulm / Schwäbisch Gmünd, Lorcher Straße 151,73529 

Schwäbisch Gmünd 
2.) Martin Schäfer GmbH, Robert-Bosch-Ring 4, 75038 Oberderdingen-Flehingen 

3.) Autohaus Braun GmbH, Calwer Straße 304, 72218 Wildberg 

 
 

Los 2 - Feuerwehrtechnischer Aufbau  

  
1.) Martin Schäfer GmbH, Robert-Bosch-Ring 4, 75038 Oberderdingen-Flehingen 

2.) Amand GmbH, Vollmaringer Weg 48, 72202 Nagold 
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Los 3 - Feuerwehrtechnische Beladung  

  
1.) Martin Schäfer GmbH, Robert-Bosch-Ring 4, 75038 Oberderdingen-Flehingen 

2.) Amand GmbH, Vollmaringer Weg 48, 72202 Nagold 

 
 
 

3. Bemerkungen 
 

Folgende Firmen haben die Verdingungsunterlagen zugeschickt bekommen, allerdings kein 
Angebot abgegeben: 
 

1.) Hahn Automobile GmbH & Co. KG, Ringstraße 15, 70736 Fellbach 

2.) Wilhelm Barth Feuerwehrtechnik GmbH & Co. KG, Steinbeisstraße 14, 70736 Fellbach 

3.) Compoint Fahrzeugbau Meisner & Merkel OHG, Breitweidig 3, 91301 Forchheim 

4.) Hensel Fahrzeugbau GmbH & Co. KG, Daimlerstraße 2, 97295 Waldbrunn 

5.) Magirus GmbH, Graf-Arco-Straße 30, 89079 Ulm 

 
 
 

4. Gesamtbewertung 
 

Bei der Gesamtbewertung ist zu berücksichtigen, dass das Angebot der Martin Schäfer 
GmbH für das Los 2 nur in Verbindung mit dem in Los 1 angebotenen Fahrgestell der Firma 
Mercedes Benz gültig ist. Ebenso ist das Angebot der Amand GmbH für das Los 2 nur gültig 
in Verbindung mit dem in Los 1 angebotenen Fahrgestell der Firma Volkswagen vom 
Autohaus Braun GmbH. 
 
Die Gesamtbewertung der beigefügten Bewertungsmatrix brachte folgende Bieterrangfolge: 
  

Los 1 - Fahrgestell Punkte 

   
1.) Autohaus Braun GmbH, Calwer Straße 304, 72218 Wildberg 980 

2.) Martin Schäfer GmbH, Robert-Bosch-Ring 4, 75038 Oberderdingen-
Flehingen 

959 

3.) 
Daimler AG, Niederlassung Ulm / Schwäbisch Gmünd, Lorcher Straße 
151,73529 Schwäbisch Gmünd 

959 

 
 

Los 2 - Feuerwehrtechnischer Aufbau Punkte 

   
1.) Martin Schäfer GmbH, Robert-Bosch-Ring 4, 75038 Oberderdingen-

Flehingen 
980 

2.) Amand GmbH, Vollmaringer Weg 48, 72202 Nagold 954 

 
 

Los 3 - Feuerwehrtechnische Beladung Punkte 

   
1.) Amand GmbH, Vollmaringer Weg 48, 72202 Nagold 300 

2.) 
Martin Schäfer GmbH, Robert-Bosch-Ring 4, 75038 Oberderdingen-
Flehingen 

292 
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Zusammenfassung: 
 

Los 1 + Los 2 + Los 3 Punkte 

   
1.) Amand GmbH, Vollmaringer Weg 48, 72202 Nagold  

Autohaus Braun GmbH, Calwer Straße 304, 72218 Wildberg 
2.260 

2.) Martin Schäfer GmbH, Robert-Bosch-Ring 4, 75038 Oberderdingen-
Flehingen 

2.205 

3.) 
Daimler AG, Niederlassung Ulm / Schwäbisch Gmünd, Lorcher Straße 
151,73529 Schwäbisch Gmünd 

959 

 
Das Angebot der Daimler AG, Niederlassung Ulm / Schwäbisch Gmünd hatte exakt dieselbe 
Punktzahl wie das Fahrgestell der Firma Martin Schäfer GmbH und wurde aufgrund keiner 
weiteren Aufbauhersteller nicht weiter betrachtet. 
 
 
 

5. Finanzierung 
 

Im Haushaltsjahr 2016 stehen 45.000 Euro für die Beschaffung zur Verfügung. Die 
Gesamtkosten übersteigen mit 58.975,75 Euro die angenommenen Kosten um 13.975,75 
Euro. Diese Mehrkosten werden durch Einsparungen im Vermögenshaushalt 2016 gedeckt. 
Überplanmäßige Ausgaben entstehen durch die Beschaffung nicht.  
 
Ein Antrag über die Gewährung einer Zuwendung nach der Verwaltungsvorschrift des 
Innenministeriums über Zuwendungen für das Feuerwehrwesen (VwV-Z-Feu) wurde gestellt 
und es wurden Fördermittel in Höhe von insgesamt 12.500,00 Euro bewilligt 
(Zuwendungsbescheid vom 11.08.2015).  
 
 
 
Anlage 1 - Entscheidungsmatrix Los 1 
Anlage 2 - Entscheidungsmatrix Los 2 
Anlage 3 - Entscheidungsmatrix Los 3 
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